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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTC Heusenstamm : SC 1995 Klein-Krotzenburg 
Mittwoch, 09.11.2022, 19:30 Uhr

Arslan fixiert zwei Punkte für den TTC Heusenstamm

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 traf die Mannschaft des TTC Heusenstamm am
vergangenen Mittwoch im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC 1995 Klein-Krotzenburg. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 8 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt erspielte Bilal Arslan. Garant für diesen Heimspielsieg waren Fleckenstein
und Heberer, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der TTC Heusenstamm dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Simon / Hertrich waren die
Gastgeber Fleckenstein / Heberer. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Heidsiek / Reitz bekamen es nun
mit Obst / Kolb zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Heidsiek / Reitz am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Arslan / Yildiz ihren Gegnern Ihlo / Kunz letztlich beim 1:3
nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen umkämpften Sieg feierte
wiederum Florian Fleckenstein beim 11:8, 7:11, 13:11, 8:11, 11:7 gegen Fabian Kolb, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Matthias Heidsiek bei einer 2:0-
Führung die anschließenden Sätze gegen Marius Obst noch ab und quittierte ein 2:3. Dann ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jürgen Heberer gewann gegen
Thomas Ihlo mit 3:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Jürgen Simon zunächst
nicht gut aus, so gewann Bilal Arslan im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte
Partie. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Murat Yildiz und Tobias Hertrich, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Keine Chancen hatte indessen Edmund Reitz beim 0:11,
9:11, 14:16 gegen seinen Kontrahenten Anton Kunz, so dass Kunz seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bemerkenswert war der Verlauf
des ersten Satzes, den Reitz mit 0:11 verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Florian Fleckenstein konnte Marius Obst in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für
das Team beitragen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Es war ein langes Spiel, bis Matthias Heidsiek seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Fabian Kolb hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Jürgen
Heberer hatte im Spiel gegen Jürgen Simon am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 38 Punkten
endete und mit 20:18 an Heberer ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
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Bilal Arslan überzeugte im Einzel gegen Thomas Ihlo, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Heusenstamm am 11.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Langen 1950 IV, während der SC 1995 Klein-Krotzenburg am 11.11.2022 gegen
den TTC Seligenstadt II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Heusenstamm

Doppel: Fleckenstein / Heberer 1:0, Heidsiek / Reitz 1:0, Arslan / Yildiz 0:1 
Einzel: F. Fleckenstein 2:0, M. Heidsiek 0:2, J. Heberer 2:0, B. Arslan 2:0, M. Yildiz 1:0, E. Reitz 0:1 

 SC 1995 Klein-Krotzenburg
Doppel: Obst / Kolb 0:1, Simon / Hertrich 0:1, Ihlo / Kunz 1:0 
Einzel: M. Obst 1:1, F. Kolb 1:1, J. Simon 0:2, T. Ihlo 0:2, A. Kunz 1:0, T. Hertrich 0:1


